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PRÄSENZ ZEIGEN
NEUER ONLINE-AUFTRITT

Moderner, übersichtlicher und ele-
ganter: Das WOCHENBLATT geht 
Mitte Juni mit seinem neuen Inter-
net-Auftritt an den Start. Unter www.
wochenblatt.net finden die User dann 
neben den aktuellen News aus der Re-
gion tolle Web-Aktionen sowie einen 
eigens entwickelten Club mit vielen 
Extrafeatures für seine Mitglieder. 
Für unser neues Gesicht im Internet 
wurde die Website komplett überar-
beitet. Nun verbinden sich zeitgemä-
ßes Design und eine benutzerfreund-
liche technische Oberfläche zu einem 
neuen WOCHENBLATT-Gewand.

Schweizer 
Musikschule 
öffnet Türen S. 5

SITZPLATZ:
EIN BESUCH LOHNT SICH

Malerische Winkel, urige Gasthäuser 
oder der weite Blick zum Hohentwiel 
- der Hegau, die Höri - ja die ganze 
Region bergen viele idyllische Ni-
schen für Genießer und unverwech-
selbare Genüsse. Eine Auswahl an 
feinen Adressen, die exotische Ge-
richte, frische regionale Küche oder 
zünftige Vesper offerieren, sind auf 
dem WOCHENBLATT-Sitzplatz zu 
finden. Ein Besuch lohnt sich, denn 
hier kommen Feinschmecker und 
Freunde der gepflegten Gastlichkeit 
voll auf ihre Kosten, finden Ambiente 
und Wohlfühlatmosphäre.

Eine Perle in 
der Kulturszene
 Dass die Stubengesellschaft in 
Engen einen guten Stand eben-
so bei den Mitgliedern des Ver-
eins, wie bei den Bürgern der 
Stadt hat, das machen nicht 
nur die vollbesetzten Veran-
staltungen des Kulturvereins 
deutlich. Auch der Fakt, dass 
heute – 25 Jahre nach Erschaf-
fung – immer noch 19 Grün-
dungsmitglieder im Verein ak-
tiv sind. Weitere 20 Mitglieder 
hatten sich im Gründungsjahr 
1988 angemeldet und sind bis 
heute dabeigeblieben. 
Dabei stellt der Verein sein 
Programm nicht allein durch 
seine vier ehrenamtlichen Res-
sortleiter auf. Nein, auch die 
von Sprecherin Ulrike Stille 
liebevoll als »viele kleine Hel-
ferlein« bezeichneten Förderer, 
Vereinsmitglieder oder Wohl-
gesinnten tragen dazu bei, dass 
Engens Kulturlandschaft qua-
litativ bereichert wird. Durch 
das Engagement der Stubenge-
sellschafter können die Enge-
ner seit nunmehr einem Vier-
teljahrhundert am zeitgenössi-
schen Kunst- und Kulturbe-
trieb teilhaben. Renommierte 
Künstler mit regionalem Bezug 
sollen auch in Zukunft Impulse 
in der Kunstszene setzen. Da-
durch fördert der Verein auch 
das Gemeinwohl der 10.000- 
Einwohner-Stadt. 

Lea Kramer
kramer@wochenblatt.net

Alte Schlitten
in Mühlhausen
aufgefahren S. 6
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 Engen (lkr). Kunst und Kultur 
auf hohem Niveau präsentie-
ren: Dieser Maxime hat sich die 
Engener Stubengesellschaft 
nach ihrer Wiedergründung im 
Jahr 1988 verschrieben. In die-
sem Jahr feiert der Verein sein 
25-jähriges Bestehen. Dieses 
soll vom 6. bis 8. September 
mit einem Festwochenende be-
gangen werden.
Bis dahin gibt es für das Orga-
nisatoren-Team noch viel zu 
tun, sind doch weiterhin über 
das Jahr verteilt Veranstaltun-
gen geplant. Seinen Auftakt 
feierte das Jubiläumsjahr im 
Februar mit dem Bühnenpro-
gramm »Menschen und Irrtü-
mer« von Sylvia Oelkrug und 
Cordula Sauter. Diese zeigten 
im Städtischen Museum eine 
musikalische Reise durch Tan-
go, Musette, Czardas, Swing, 
Bossa Nova und Klezmer. Doch 
Kleinkunst und grundsätzlich 
Aufführungen, die auf einer 
kleineren Bühne stattfinden 
können, hat der Verein im Res-
sort »StubenActs« zusammen-
gefasst. Doch dieses ist nur ein 
Teil in der Struktur des Vereins. 

Zusätzlich gibt es die »Stuben-
Klassik« für Konzerte, »Stuben-
Art«, mit der im Jahr mindes-
tens drei große Kunstausstel-
lungen im Stadtmuseum reali-
siert werden und den »Stuben-
Vortrag«. Dieser wurde im Jahr 
2010 von der Sprecherin des 
Vereins Ulrike Stille wiederbe-
lebt. »Für mich fällt das Zu-
sammenleben unter den Begriff 
Kultur«, sagt sie. Aus diesem 
Grund gebe es in der Reihe his-
torische, wirtschaftspolitische, 

religiöse und gesellschaftliche 
Vorträge mit lokalem Bezug. 
Darüber hinaus gibt es Ausflü-
ge und Exkursionen, die vom 
Kreisarchivar Wolfgang Kra-
mer betreut werden.
Grundsätzlich sieht sich der 
Verein als Förderer von »Ni-
schen-Veranstaltungen« in al-
len kulturellen Bereichen. Die 
Stubengesellschaft wolle die 
Räume in der Stadt lebendig 
halten, aber nicht mit den Ver-
anstaltungshallen in Singen 

oder Konstanz konkurrieren. 
Die verschiedenen Ressorts ar-
beiten in ihrem Bereich zwar 
völlig selbständig. Eine Ver-
zahnung der Bereiche ge-
schieht über die Vereinsfüh-
rung. Momentan hat die Stu-
bengesellschaft etwa 200 Mit-
glieder. Das Programm finan-
ziert die Gesellschaft über Mit-
gliedsbeiträge, Förderung 
durch die Stadt Engen und 
durch die Eintrittsgelder für die 
jeweiligen Darbietungen.

Einige Details zum Jubiläums-
wochenende konnte Ulrike Stil-
le bereits jetzt verraten: »Am 
Freitag wird es eine Auffüh-
rung aus dem Bereich Stuben-
Acts geben.« Für den Samstag 
sei eine Vernissage geplant, bei 
der Gudrun Sonntag gemein-
sam mit Engens Kulturamtslei-
ter Velten Wagner eine Ausstel-
lung zu den Künstlern, die 
während 25 Jahren Stubenge-
sellschaft in Engen gezeigt 
wurden, kuratiert hat. Ebenfalls 
am Samstag soll es einen Fest-
akt unter dem Motto »Kultur 
und Kulinarik« geben. Den Ab-
schluss der Feierlichkeiten wird 
ein Konzert der klassischen 
Musik bilden, das Ressortleiter 
Jochen Austen organisiert hat. 
Die Mitglieder der Stubenge-
sellschaft wollen auch in Zu-
kunft weiter »Impulse in und 
über Engen hinaus geben und 
Projekte anstoßen«. So ist es 
nicht verwunderlich, dass Ini-
tiativen wie »Klassik für Kin-
der«, »Poetry Slams« oder »In-
stant Acts« von Engen hinaus 
in den gesamten Landkreis ge-
wandert sind.

Die Kulturbereicherer feiern Geburtstag
Die Stubengesellschaft fördert seit 25 Jahren Kunst und Kultur in Engen

Ulrike Stille, Sprecherin der Stubengesellschaft, zeigt die Kunstwerke, die sie als Mitglied des Vereins 
bereits erwerben konnte. swb-Bild: lkr

Engen (swb). Mit dem Regie-
rungswechsel in Baden-Würt-
temberg vor zwei Jahren hat 
sich auch die Bildungspolitik 
grundlegend verändert. Auch 
die Schulen am Bildungszen-
trum in Engen spüren ein ge-
sellschaftliches Umdenken der 
Eltern beim Übergang ihrer 
Kinder auf eine weiterführende 
Schule. 
Deshalb ist in Engen ein Ar-
beitskreis Schulentwicklung 

gegründet worden, in dem die 
Schulleitungen und Elternver-
treter aller Schulen, Mitglieder 
des Gemeinderates und die 
Stadt als Schulträger vertreten 
sind. Zu Beginn ist geplant, ei-
ne Informationsveranstaltung 
mit dem Leiter der Stabsstelle 
Gemeinschaftsschule, Norbert 
Zeller, durchzuführen. Diese 
findet am Mittwoch, 19. Juni, 
um 19 Uhr voraussichtlich in 
der Aula des Gymnasiums statt.

Wie entwickeln 
sich die Schulen?

Thayngen (stm). Bei der Prä-
sentation der Jahresrechnung 
2012 der Einwohnergemeinde 
Thayngen hatte der Gemeinde-
rat erfreuliche Kunde: Neben 
dem Anstieg der Einwohner-
zahl auf 5.084 wurde ein Ge-
winn von 1,3 Millionen Fran-
ken erzielt. Durch Liegen-
schafts- und Aktienverkäufe 
konnte der Mehraufwand von 
4,1 Millionen Franken gegen-
über der Vorbudgetierung mehr 

als kompensiert werden. Bei 
dem insgesamt erwirtschafteten 
Ertrag von fast 36 Millionen 
Franken schlugen die Einnah-
men der juristischen Personen 
positiv zu Buche, wie Finanzre-
ferent Rainer Stamm erklärte, 
der den Jahresbericht erstmals 
vorstellte. Bedenkenswert sei 
allerdings, so betonte Stamm, 
die positive Bevölkerungsent-
wicklung wirke sich nicht in 
entsprechendem Maße auf das 

Wachstum der Gemeinde aus. 
2012 ist die Pro-Kopf-Ver-
schuldung in Thayngen auf 
400 Franken gesunken. Doch 
die Prognosen für die kommen-
den Jahre, aufgrund auslaufen-
der Forderungen und höherer 
Kosten wegen des Altenheims, 
sind weniger optimistisch. In 
diesem Falle, »sei der Steuerfuß 
in Thayngen nicht unantast-
bar«, erklärte Gemeindepräsi-
dent Philippe Brühlmann.

Sattes Plus für Thayngen
1,3 Millionen Franken bei Jahresrechnung 2012 
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Singen (swb). Gewalt ist ein 
Gesellschaftsphänomen, das 
Kindern und Jugendlichen in 
ihrer gesamten Lebenswelt im-
mer wieder begegnen kann.
Das Schulteam der Ekkehard-
Realschule und ihre Partner der 
Schulsozialarbeit, Kriminalprä-
vention der Stadt Singen und 
der Sparkasse Singen haben 
sich deshalb zum Ziel gesetzt, 
junge Schülerinnen und Schü-
ler von Klassen fünf bis sieben 
lebensweltorientiert zu unter-
stützen und durch ein präventi-
ves Kooperationsprojekt gegen 
Gewalt frühzeitig zu fördern.
 »Wie kann ich Gewalt vermei-
den?« und »Wie gehe ich damit 
um?« sind Fragen, die junge 
Schülerinnen und Schüler be-
wegen, betont die Schulsozial-
arbeiterin Angelika Schuler.
 Die Singener Realschule bietet 
deshalb in Zusammenarbeit mit 
Juliane Reuter von »Inside-Bo-
densee-Akademie« Radolfzell, 
regelmäßig persönliche Kon-
fliktvermeidungsstrategien an.
 Zuletzt übten Schüler der fünf-
ten Klasse beim Bildungspro-

jekt »Gemeinsam stark gegen 
Gewalt«, ihre Teamfähigkeit in 
sozialen Gruppenarbeiten zu 
sensibilisieren. 
Besonders mittels der »Escrima-
Stockkampfkunst« konnten die 
Schüler bei gezielten Gruppen-
übungen die Notwendigkeit der 
persönlichen Grenzwahrneh-
mung und der gegenseitigen 
Rücksichtnahme erfahren und 
ihre Konfliktfähigkeit persön-
lich stärken. 
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Beuren a.d.A. (swb). Am Sonn-
tag, 2. Juni lädt die Narren-
zunft Buronia e.V. ganz herz-
lich zu ihrem Brunnenförder-
fest nach Beuren an der Aach 
ein. Zwischen Rathaus und Mu-
sikhalle gibt es Unterhaltung 
für die ganze Familie und auch 
für das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt sein. Den Früh-
schoppen gestaltet ab 11 Uhr 
der Musikverein Harmonie e.V. 
Beuren a.d.Aach und ab 14. 30 
Uhr unterhalten die Talheimer 
Straßenmusikanten. Außerdem 
wird der Grundschulchor »Move -
Its« aus Beuren sein Können 
unter Beweis stellen und das 
Sportstudio »Just Do Sport« aus 
Steißlingen präsentiert Dance- 
und Fitnessvorführungen. Zu-
dem wird eine reichhaltige 
Tombola geboten. Die Narren-
zunft Buronia e.V. möchte ihren 
Traum eines Dorf- und Narren-
brunnens bald verwirklichen.

Auf zum 
10. Brunnenfest

Singen (swb). Die Wahlkampf-
tour führt Oberbürgermeister 
Oliver Ehret am Freitag, 24. 
Mai, um 18.30 Uhr nach Hau-
sen an der Aach auf den Lin-
denplatz. Am Dienstag, 28. 
Mai, 18.30 Uhr, sucht Ehret das 
Gespräch mit Bürgern in 
Schlatt unter Krähen am Rat-
haus und am Mittwoch, 29. 
Mai, in Friedingen am Rathaus, 
ebenfalls um 18.30 Uhr.
Herausforderer Bernd Häusler 
schwingt sich am Mittwoch, 29. 

Mai, ab 17.30 Uhr aufs Fahrrad. 
Gemeinsam mit Dr. Manfred 
Lehn, Sprecher der ADFC-Orts-
gruppe Singen, ist der Start am 
Singener Rathaus. Bereits am 
Freitag, 24. Mai, ab 18.30 Uhr 
lädt Häusler am Rathaus in 
Überlingen am Ried zu einer 
Ortsbegehung ein. Zudem ver-
anstaltet Häusler jeden Diens-
tag bis zur Wahl ab 14.30 Uhr 
in seinem Wahlkampfbüro ei-
nen Seniorennachmittag. Erster 
Termin ist der 28. Mai.

Termine von
 OB-Kandidaten

Gemeinsam stark 
gegen Gewalt

Fünftklässler der Ekkehard-Re-
alschule bei der »Escrima-
Stockkampfkunst« unter Anlei-
tung von Juliane Reuter.

 Singen (stm). Am 8. Juni ist es 
wieder soweit, Singen und der 
Hegau rennen für die gute Sa-
che. 
Auf zwei ausgewiesenen Stre-
cken von 2 und 4 Kilometern 
darf zu Gunsten des »BeTreff« 
der Lebenshilfe gelaufen, ge-
joggt, gerannt und im Rollstuhl 
gefahren werden. Zu diesem 
Zweck werden noch Sponsoren 
gesucht, die pro gelaufenem Ki-
lometer einen Geldbetrag ihrer 
Wahl zahlen.
Infos unter info@lebenshilfe-
singen.de und 07731/8828090.

Lebenshilfe-Lauf 
sucht Sponsoren

Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

AUTOHAUS ROLF MOSER GMBH

JAHNSTR. 41, 78234 ENGEN

TELEFON 077 33/50 5010

WWW.MOSER-AUTOHAUS.DE

Ihr Volkswagen Partner

SONNTAG, 26. MAI  10.30 BIS 17.00 UHR
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Eiscafé

Por
tofino
Eis, Kaffee und Kuchen,

Cocktails, Pizza und Lasagne
auch zum Mitnehmen.

Tel. 0 77 31 / 6 88 00

Pizzeria

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

Qualitätaus derRegion

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

natürlich hausgemacht

Rindfleisch-
salat

100 g € 1,39

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL
immer lecker

Schweinerücken
auch mariniert

100 g € 1,09

AKTION  AKTION  AKTION
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,59

herzhaft deftig

Italia-Salami
im Ring

100 g € 1,59
aus unserer Wursttheke
Kalbs-, Paprika-,
Eier-, Bärlauch-

lyoner
100 g € 1,09

natürlich hausgemacht

Servela

100 g € 0,89
für Genießer

Porterhouse-
steak

DRY AGE

immer bekömmlich

Putenspießle
Hawaii

küchenfertig zubereitet
100 g € 0,99

lecker zu Spargel

Tannenrauch-
schinken

100 g € 1,59

Bierschinken
mit viel magerer Schinkeneinlage –
auch als Fleischkäse »Hamburger«
oder in der Vierkantform mit Pistazie
100 g 1,10
Rote Wurst
knackig zum Grillen –
jetzt neu auch mit Chili
100 g 0,79
Lachsschinken
mild gesalzen und geräuchert –
fein aufgeschnitten
100 g 1,80
Hohentwieler Kaminwurzen
zur Brotzeit – auch mit Paprika
100 g 1,25

Schweinefilet / Filetspieße
sehr sauber pariert – auch gerne 

mariniert

100 g 1,50
Hackfleisch mager
gemischt oder Rind oder Schwein

100 g 0,70
Suppenfleisch
Brustkern / Rippe / Wade

100 g 0,70

Hähnchenbrustfilet
einzeln sauber pariert – gerne auch

mariniert

100 g 1,08

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

                                              / g Feingold 
                                                                                                                      (1 – 5 g Stückelung) 

Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich    
von unserem Experten unverbindlich beraten. 

EIN VERGLEICH LOHNT SICH! 
Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck  - Münzen – Silber - Platin 
Zahngold (auch mit Zähnen) 

Baritli Edelmetallhandel GmbH

Beratung  und Ankauf: Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr

Höllturm Passage 1/5 
RADOLFZELL 

Tel. 07732 / 82 38 461 

! NEUERÖFFNUNG ! 
Ekkehardstr. 19 

SINGEN 
Tel. 07531 / 91 85 230 

Beratung  und Ankauf: Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr
 Hauptstr. 13 • STOCKACH • Tel. 07771 / 64 89 620 

BARITLI-GOLD.DE 

 GOLDANKAUF – bis 39,00  
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LECKERE ÄPFEL 

 Auf der Suche nach Sponso-
ren für das Schulfruchtpro-
gramm in den Kindergärten 
»Zum Staufen« und »St. Elisa-
beth« wurden die Elternbeiräte 
in Hilzingen fündig. Die neu 
gegründete Fastnachtsgruppe 
»Staufenholzer« erklärte sich 
bereit, die Summe von 270
Euro pro Kindergarten für die-
ses Jahr zu übernehmen. Da-
mit soll vermittelt werden, 
dass Obst und Gemüse nicht 
nur gesund, sondern auch le-
cker ist.

Große Stimmung gab es bei 
der Aufführung des »Alpen-
rusticals - Der Watzmann ruft« 
in der Grenzlandhalle in Ran-
degg durch das »Auffi-Muasi-
Team« aus Jestetten. Dort ka-
men die »Gailtalerin« und der 
Berg Watzmann zum Leben. 
Mit viel Liebe zum Detail hat-
ten die Unkenbrenner auch 
das Rahmenprogramm gestal-
tet.

ALPENAFFIN

 Engen (lkr). Der Vorsitzende 
des Schwarzwaldvereins Peter 
Kamenzin war in der vergange-
nen Woche mit der festen Über-
zeugung in die Gemeinderats-
sitzung gegangen das Projekt 
»Walderlebnispfad im Spöck« 
einzustellen. In den Tagen zu-
vor hatte es Grundsatzfragen 
zur Haftung für den Naturer-
lebnispfad gegeben. Der 
Schwarzwaldverein sollte die 
Haftung komplett übernehmen 
und die Stadt Engen wollte aus 
Haftungsgründen keine Wer-
bung für das Projekt betreiben. 
»So etwas kann ich meinen 
Vereinsmitgliedern nicht auf-
bürden«, sagte 
Kamenzin. In-
zwischen hat 
sich das Blatt 
gewendet und 
es gibt einen 
Lösungsvor-
schlag von der 
Stadt. In Absprache mit dem 
»Badischen Gemeindeversiche-
rungsverbands« (BGV) stellte 
sich heraus, dass es möglich ist, 
einen Sicherheitsvertrag für 
das Projekt über die Stadt ab-
zuschließen. Der Schwarzwald-
verein soll sich demnach um 
die Pflege und Wartung des Ge-
ländes kümmern. Die Haftung 
selbst übernimmt die Stadt. »Es 

handelt sich hier um einen aty-
pischen Fall«, sagte Engens 
Bürgermeister Johannes Moser. 
In den meisten Fällen werden 
Walderlebnispfade vom Forst 
selbst initiiert, der so oder so 
die Haftung für den Wald über-
nehmen müsse. 
Der Schwarzwaldverein plant 
einen Naturerlebnispfad, der 
vom Grillplatz aus in das Wald-
gebiet »Spöck« im Engener Os-
ten geht. Dort sollen an acht bis 
zehn Stationen Geschicklich-
keitsübungen sowie Lehr- und 
infotafeln errichtet werden. Der 
Pfad soll gerade das Verant-
wortungsgefühl von Kindern 

und Ju-
gendlichen 
gegenüber 
der Umwelt 
stärken. Ge-
plant war 
das Projekt 
noch in der 

ersten Jahreshälfte 2013 zu 
realisieren. Der Gemeinderat 
sprach sich eindeutig für die 
Umsetzung des Erlebnispfades 
aus.
»Ich finde es toll, dass der 
Schwarzwaldverein hier die 
Initiative ergriffen hat und fän-
de es schade, wenn das Projekt 
an der Bürokratie scheitert«, so 
Irene Völlinger (UWV).

Im Dickicht 
der Bürokratie

Engen (stm). Wer mit einem 
Elektrofahrrad den Hegau er-
kunden will, hat in Engen 2013 
wieder die Gelegenheit, eines 
dieser sogenannten E-Bikes 
kostengünstig auszuleihen. Be-
reits für 10 Euro halbtags ist ei-
ne elektrounterstützte Radtour 
durch den hügeligen Hegau 
möglich.
In Kooperation mit einem 
deutschlandweit tätigen Elek-
trofahrradverleih haben Ferien-
gäste, aber auch Engener, zwi-
schen dem 1. Mai und 31. Okto-
ber die Gelegenheit, diesen Ser-
vice der Touristik Engen e.V. zu 
nutzen. 
Durch die Verzahnung zahlrei-
cher Service-Stationen, auch 
über den Landkreis Konstanz 
hinaus, ist eine permanente 

Akku-Versorgung des Elektro-
fahrrades gegeben. Neuer Aus-
leihstandort der E-Bikes in En-
gen ist das »Hotel Sonne«. Für 
die Vermietung der Elektrofahr-
räder außerhalb der Öffnungs-
zeiten steht die Service-Handy -
nummer (0157/37629668) zur 
Verfügung. 
Dort erfahren Interessierte 
mehr über Ausleihbedingungen 
und beliebte Radrouten im He-
gau. Peter Freisleben, Wirt-
schaftsförderer der Stadt En-
gen, begrüßt dieses »langfristig 
angelegte Angebot für Ferien-
gäste und Einheimische« und 
freut sich wie der Vorsitzende 
der Touristik e.V., Rolf Broszio, 
über die finanzielle Beteiligung 
von Stadtwerken, Sparkasse 
und Volksbank an dem Projekt.

In Engen wieder 
E-Bikes zu mieten

Die Musiker der Aacher Stadtmusik lieferten ein Programm mit britischem Flair bei ihrem traditionel-
len Muttertagskonzert ab. swb-Bild: Stadtmusik

Neuhausen (swb). Die Vorbe-
reitungen des RSV Neuhausen 
laufen auf Hochtouren, denn 
am Sonntag, 26. Mai, findet das 
4. Mountainbike Rennen für 
Hobbyfahrer statt. Startberech-
tigt sind alle MTB-Fahrer, die 
keine Lizenz haben. An den 
Start gehen die Jahrgangsstu-
fen von 2005/2006 in der U9- 
Klasse bis zum Jahrgang 1952 
und älter der Master 4 männ-
lich und weiblich. Die Strecke 
verläuft sich auf einem Rund-
kurs von 3,7 km, die beim 
Hauptrennen von den Herren 6 
mal, von den Damen 4 mal, der 
U17-Jugend 3 mal und der 
U15-Jugend 2 mal bestritten 
werden muss. Die kleinsten 
Starter von U9 bis U13 fahren 2 
Runden verkürzt. Los geht es 
um      10.30 Uhr  mit den Rennen 1 
der Schülerinnen/Schüler U9/ 
U11/U13. Um 11 Uhr fällt der 
Startschuss für das Rennen 2 
der Jugend U15/U17 und um 
13.15 Uhr startet das Hauptren-
nen. Gegen  16.30 Uhr  können 
die Schnellsten bei der Sieger-
ehrung ihre Preise entgegen-
nehmen. Parallel zu den Ju-
gendrennen startet auch der 
Sparkassen Nachwuchs-Cup. 
Der RSV Neuhausen freut sich 
über viele Radsportfreunde, die 
am Rennen mitfahren und viele 
Besucher, die begeistert die 
Fahrer anfeuern. Infos unter 
www.RSV-Neuhausen.de

Heiße Rennen in 
Neuhausen

Hilzingen (stm). Bei der mo-
natlich stattfindenden Schul-
versammlung hatten die 380 
Schüler der Grund- und Werk-
realschule Hilzingen hohen Be-
such. Angesichts der Vorfälle 
im nahegelegenen Schlosspark 
suchte Bürgermeister Rupert 
Metzler - ohne jedwede Schuld-
zuweisung im Gepäck - das Ge-
spräch mit den Hilzinger Schü-
lern. 
Laut Metzler sei infolge von 
Müll- und Lärmbelästigung, 
insbesondere der Verletzung ei-
nes jungen Mädchens, die Tole-
ranzgrenze überschritten. Ein-
dringlich appellierte der Bür-
germeister an die Schüler, de-
nen der Schlosspark immer 
zum spielen und toben offen-
stehe, mehr Respekt gegenüber 
Umwelt und den Bewohnern 
der benachbarten Seniorenresi-
denz walten zu lassen. 
Zudem wies Metzler darauf hin, 
dass der Leiter des Ordnungs-
amtes Werner Muscheler auf 
seine Anweisung, ertappte 
»Müllsünder« im Schlosspark 
zum Müllsammeln anhalte. 
Für ein besseres Miteinander 
zwischen Alt und Jung schlug 
Maria Brütsch von der Senio-

renresidenz, analog zu dem von 
Schulsozialarbeiterin Franziska 
Menzel ins Leben gerufenen 
Runden Tisch in Hilzingen, ein 
Treffen von Schülern aus der 8. 
und 9. Klasse mit Bewohnern 
der Seniorenresidenz vor, um 
Probleme direkt miteinander zu 
besprechen. Für die Neunt-
klässler, an diesem Tag in ihrer 
Abschlussprüfung, wurde die 
Versammlung aufgezeichnet.

Respekt angemahnt
Bürgermeister appelliert an Schüler

Aach (swb). »Stadtmusik goes 
British« war der Slogan, mit 
dem die Musikerinnen und Mu-
siker der Stadtmusik Aach un-
ter Leitung ihres Dirigenten 
Martin Pütz eingeladen hatten. 
Wie vielfältig und facettenreich 
moderne Blasmusik interpre-
tiert werden kann, wurde an 
diesem Abend eindrucksvoll 
demonstriert.
Nachdem der 1. Vorsitzende 
Joachim Figlestahler die Gäste 
in der voll besetzten Halle be-
grüßt hatte, eröffnete Familie 
Lürig das Programm. 
»Die Knöpfe«, wie sich die Fa-
milienband nennt, verzauber-
ten die Zuhörer mit ihrem 
Charme und ihrem musikali-
schen Können. Anschließend 
heizten die »Crazy Girls« und 
die »Randini Girls« vom VfB 
Randegg mit ihren akrobati-
schen und tänzerischen Darbie-
tungen die Stimmung weiter 
an. Dann durfte Joachim Figle-
stahler vom Vorstandsvorsit-
zenden der Sparkasse Engen-
Gottmadingen, Jürgen Stille, 
eine neue Piccoloflöte entge-

gennehmen, die die Stadtmusik 
von der Sparkasse gesponsert 
bekommen hatte. Nach der Eh-
rung verdienter Musikerinnen 
für langjährige Vereinszugehö-
rigkeit und Vorstandschaftstä-
tigkeit wurden die Jungmusi-
ker-Leistungsabzeichen in 
Bronze an Sebastian Hornstein 
und Christoph Jurisch sowie 
das Jungmusiker-Leistungsab-
zeichens in Silber an Annalena 
Chrobog von Edgar Gommerin-
ger vom Hegau-Musikverband 
verliehen, ehe die Stadtmusik 
zeigte, was sie in den letzten 
Monaten mit intensiven Proben 
erarbeitet hat.
Gleich zu Beginn wurde zusam-
men mit der Dudelsackgruppe 
»Heuberg Dragons« mit dem Ti-
tel »Highland Cathedral« schot-
tisches Hochlandflair verbrei-
tet. Durchs Programm führte 
Werner Hornstein kurzweilig 
und humorvoll. Das Stück »Let 
me entertain you« von Robbie 
Williams wurde für drei junge 
F-Hornisten mit einem Solo zur 
Feuertaufe. Bei »King Arthur«, 
einer dramatischen Musik zum 

gleichnamigen Film, waren die 
vor Spielfreude sprühenden 
Musiker und vor allem die fünf 
Percussionisten voll gefordert. 
Nach dem »King« hatte natür-
lich auch noch die »Queen« ih-
ren Auftritt: in diesem Falle mit 
einem Queen-Potpourri – alles 
bekannte und beliebte Songs 
von Freddie Mercury und sei-
ner Band. Gegen Ende des Pro-
gramms wurde es dann noch 
irisch: das melodiöse Stück 
»Lord of the Dance« erhielt 
noch sein Sahnehäubchen 
durch eine zusätzliche Tanzein-
lage der Damen des VfB Ran-
degg und musste nach tosen-
dem Beifall noch einmal wie-
derholt werden.
Nach »Rule Britannia« bat der 
1. Vorsitzende Joachim Figles -
tahler alle Mitwirkenden auf 
die Bühne, um sich nochmals 
zu bedanken und Blumen, 
Küsschen und Präsente zu ver-
teilen, ehe mit dem Stück »Cel-
tic Crest« ein fulminanter Ab-
schluss gelang und das begeis-
terte Publikum die Akteure mit 
»Standing Ovations« belohnte.

»Very British« begeistert
Muttertagskonzert der Stadtmusik Aach

Gemeinsam für E-Bikes, v.l. Heinz Manogg (Touristik Engen e.V.), 
Harry Sprenger (Volksbank Engen), Peter Freisleben (Stadt Engen), 
Rolf Broszio (Touristik Engen e.V.), Peter Sartena (Stadtwerke En-
gen), Jaqueline Tratzig (Hotel Sonne). swb-Bild: stm

Bürgermeister Rupert Metzler 
setzt sich für den Dialog mit 
den Jugendlichen ein.

 Gailingen (mu). »Jetzt machen 
wir einen Knopf an die Sache«, 
kündigte Bürgermeister Heinz 
Brennenstuhl auf der jüngsten 
Gemeinderatssitzung an, als die 
Optimierung der Kläranlage auf 
den Tisch kam. Seit 1996 ist die 
Anlage in Betrieb und wurde 
1996 und 2005 jeweils umge-
baut. Trotz guter Ablaufwerte 
und kompetenter Regelung 
durch das Betriebspersonal ist 
nun verstärkt Verschleiß aufge-
treten, wie Eicke Reckmann 
vom Ing.-Büro Reckmann er-
klärte. Besonders die mechani-
sche Stufe der Kläranlage 
macht Probleme. Zudem müs-
sen die Förderleistungen des 
Schmutzwasserpumpwerkes 
Rheinhalde im Zuge der Ent-
wicklung des Jugendwerks er-
höht werden und auch an der 
Messtechnik besteht Nachrüs-
tungsbedarf. Die Kosten für die 
Optimierung der Kläranlage be-
laufen sich auf insgesamt 
200.000 Euro, wovon 150.000 
Euro bereits im Haushalt 2013 
eingestellt sind. Die restlichen 
50.000 Euro sollen durch ein 
weiteres Darlehen finanziert 
werden. Im Sommer soll die 
Maßnahme ausgeschrieben 
werden. 

Kläranlage wird 
aufgefrischt

TASCHEN.MODE.KOMPETENZ

Unsere Lederwaren-Fachgeschäfte in Tuttlingen und Singen

Ekkehardstr. 20
Tel. 0 77 31 / 6 57 76
Fax 0 77 31 / 9 65 07 97
E-Mail: info@kohler-gehring.de
www.kohler-gehring.de
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–16 Uhr

Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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BÜSSLINGEN
BÜRGERVEREIN LINDE
Zum Tanz in der Linde in Büß-
lingen mit Live-Musik lädt der 
Bürgerverein Linde am Sa., 
1.6., um 20 Uhr ein.

ENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Bezirks-Exkursion Engen-
Tengen-Blumenfeld (16-17 km) 
mit jeweils geschichtlichen Er-
läuterungen wird am Sa., 1.6., 
angeboten (Unkostenbeitrag). 
Nach einem kleinen Stadtrund-
gang in Engen geht es übers 
Napoleonseck nach Tengen 
und Blumenfeld. Rucksackves-
per. Führung: Gunter Schön, 
Tel. 07447/1291.
Zur Wanderung »Frühling auf 
dem Randen« trifft sich der 
Schwarzwaldverein am So., 
26.5., 8 Uhr, am Bahnhof En-

gen mit Pkw. Tourverlauf: 
Hemmental, Guggental, Lang-
tal, Täuferstieg, Mösli, Zelgli, 
Chrüzweg, Holenbüüchli, 
 Buechberghus (Naturfreunde-
haus mit Einkehr), anschl. 50 
Min. zurück zu den Pkws. Geh-
zeit: ca. 4 Std., ca. 11 km, ca. 
400 Hm. Führung: Kurt Schön-
herr, Tel. 07771/4960.
Busfahrt nach Oberstdorf im 
Allgäu, der Wanderhauptstadt 
2013 am Sa., 29.6., Abfahrt 7 
Uhr Bahnhof Engen. Infos und 
Anmeldung bei L. Nilson, Tel. 
07733-978474.

TENGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Für das Bezirkswanderwochen-
ende im Schwarzwald (Altglas-
hütten-Schluchsee-Feldberg) 
am Sa./So., 24./25.8., ist eine 
Anmeldung bis spätestens 31.5. 
mit Anzahlung erforderlich.

Blutspenden in Engen am Mo., 
27.5., von 14-19.30 Uhr in der 
Stadthalle, Jahnstr. 32, Engen. 
Weitere Infos zur Blutspende 
unter der gebührenfreien Hotli-
ne 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste 25.5/26.5.2013.:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: Paul-Gerhardt-
Kirche: kein Gottesdienst. 
»Tengen«: ev. Gemeindehaus: 
kein Gottesdienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste 25.5./26.5.2013:
»Seelsorgeeinheit Engen und 
Mühlhausen-Ehingen«:

»Engen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Anselfingen«: kein Gottes-
dienst.
»Bargen«: kein Gottesdienst.
»Biesendorf«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Stetten«: kein Gottesdienst. 
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Zimmerholz«: So., 9 Uhr Got-
tesdienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Mühlhausen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

Engen (swb). Vollkommen zu-
frieden zeigten sich die veran-
staltenden Vereine Alte Simpel 
Engen, TTV Anselfingen, 
Stammtischfreunde Anselfin-
gen und der Ski Club Engen mit 
dem Open Air auf der Freilicht-
bühne in der Engener Altstadt. 
Zum Glück spielte der Wetter-
gott mit und die Veranstaltung 
wurde ein voller Erfolg. Bereits 
beim Frühschoppen mit »Jo-
hannes und dem Hufschmied« 
herrschte eine tolle Stimmung. 
Den ersten Part am Nachmittag 
übernahm dann »Lothar the 
Band« aus Aach ehe die Newco-
mer Band »TRIP« aus Immen-
dingen mit ihrem ersten Live 
Auftritt folgte. Musikalisch und 
mit ihrer Bühnenpräsenz be-

geisterten die jungen Musiker 
das Publikum. Natürlich durfte 
die Engener Band »Schlaflos« 
nicht fehlen, die mit toller Mu-
sik und ihrer erstklassigen Sän-
gerin das Publikum begeister-
ten. Als dann das Akustik Trio 
»Berg(t)werk« nur mit ihren Gi-
tarren die Bühne betrat, war die 
Freilichtbühne rappelvoll ge-
füllt. Die drei Vollblutmusiker 
lösten mit ihren Songs Begeis-
terungsstürme aus. Den Ab-
schluss der Veranstaltung über-
nahm »Audesno«, die 70er und 
80er Jahre Rock Cover Band 
aus dem Hegau. Die Spende an 
die Bürgerstiftung wird in Kür-
ze durch die organisierenden 
Vereine und die Sponsoren 
übergeben.

Powermusik auf der 
Freilichtbühne

 Mühlhausen-Ehingen (ha). Der 
Jugendtreff Bömmle hatte auch 
in diesem Jahr einen bekannten 
Politiker aus der Region in sei-
ne Räumlichkeiten in Ehingen 
eingeladen. Der Jugendtreff 
Bömmle e.V. existiert bereits 
seit elf Jahren, finanziert und 
organisiert sich komplett selbst 
und ist eine Anlaufstelle für Ju-
gendliche zwischen zwölf und 
28 Jahren. 
Dieses Jahr kam der Landtags-
abgeordnete Hans-Peter Storz 
(SPD) auf Einladung des Ju-
gendtreffs nach Ehingen. Er 
stellte sich, im Beisein von Bür-
germeister Hans-Peter Leh-
mann, Gemeinderatsmitglied 
Alfons Giner und dem SPD 
Ortsvorsitzenden Dr. Reinhard 
Ebeling den Fragen und Proble-
men der Jugendlichen. Was die 
Jugendlichen am meisten be-
wegte, war das Thema »Ge-
meinschaftsschule«. Hans-Peter 
Storz stellte dieses sehr positiv 
dar, musste aber auch Kritik 
von Bürgermeister Hans-Peter 
Lehmann einstecken, der eine 
weitere Ausarbeitung des Gan-
zen forderte. Die Gemein-
schaftsschule weiche vom 
Frontalunterricht ab und erfor-

dere eine neue Ausbildung der 
Lehrer. »Die Grundschulen sind 
von dieser Reform aber nicht 
betroffen«, betonte Storz. Wei-
tere Fragen drehten sich um die 
neu geplanten Windkraftanla-
gen im Hegau. »Erneuerbare 
Energien sind äußerst wichtig 
für die Zukunft«, erklärte Storz. 
»Dies muss aber im Einklang 
mit dem Naturschutz gesche-
hen und auch der Standort der 
Anlagen muss sehr gut bedacht 
sein«, so der Landtagsabgeord-
nete. Die anwesenden Jugendli-
chen waren sich einig, dass sie 
keine Probleme mit den Wind-
kraftanlagen hätten. Denn die 

nächste Generation würde ja 
davon profitieren, lautete der 
Konsens. Als letzter Punkt wur-
de das kommunale Wahlrecht 
von Jugendlichen ab 16 Jahren 
angesprochen. Hierbei legte 
Storz den Anwesenden ans 
Herz, dieses auch auszuüben. Er 
ermunterte sie dazu, sich per 
Internet zu informieren, per 
E-Mail Fragen an die Landtags-
abgeordneten der Region zu 
formulieren und somit die Poli-
tik aktiv mitzugestalten. »Denn 
eine Demokratie lebt vom Mit-
machen«, schloss er seine Aus-
führungen. Weitere Infos unter: 
www.boemmle.de

Storz stellt sich
Landtagsabgeordneter im Jugendtreff Bömmle 

Welschingen (swb). Die Vorbe-
reitungen für ein besonderes 
Tennisereignis laufen auf 
Hochtouren: Der TC Welschin-
gen e.V. veranstaltet dieses Jahr 
wieder den Hohenhewen-Cup 
am Samstag, 25. und Sonntag, 
26. Mai. Höhepunkt des Som-
merfestes ist der KIA Mixed 
Cup, der am Sonntag ausgetra-
gen wird. Der Auftakt des Tur-
niers findet am Samstag mit 
dem Herren Doppel 88 und Da-
men Doppel 66 statt. Zu den 
beiden Turnieren können sich 
interessierte Teilnehmer unter 
Telefon 07733–1693 bis 24. 
Mai anmelden.
 Den festlichen Rahmen bildet 
der Auftritt der Jungmusik 
Welschingen am Sonntag ab 11 
Uhr. Für das leibliche Wohl der 
Gäste ist ebenfalls gesorgt. Am 
Samstagabend findet ein Party-
abend im Festzelt statt, zu dem 
jedermann herzlich eingeladen 
ist.
TC- Vorstand Thomas Kohler ist 
überzeugt, dass dieses Turnier 
über die Ortsgrenzen hinaus ein 
Magnet für alle Tennisbegeis-
terte sein wird. 
Weitere Auskünfte erteilt Tho-
mas Kohler, Telefon 07733/ 
1693.

Tennis-Cup mit 
Sommerfest 

Rege Diskussionen im »Bömmle«, von links: Hans Peter Storz, Vo-
stand vom Bömmle Philipp Martin (verdeckt), Bürgermeister 
Hans-Peter Lehmann und SPD-Vorsitzender Dr. Reinhard Ebeling 
im Kreis interessierter Jugendlicher. swb-Bild: ha

Engen (swb). Am Montag, 3. 
Juni, liest Susanne Holzky »Ot-
to, der Bücherbär« von Katie 
Cleminson vor. 
Die Traumstunde beginnt um 
15 Uhr in der Stadtbibliothek 
Engen und ist für Kinder ab 
fünf Jahren geeignet. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um Anmeldungen in 
der Bibliothek in Engen oder 
unter Telefon 07733-501839 
gebeten. Die Veranstaltung 
dauert etwa eine Stunde und ist 
mit Malaktion.

»Otto, der 
Bücherbär«?

Engen (swb). Bis einschließlich 
Sonntag, 2. Juni sind die Stadt-
halle und die Sporthalle Engen, 
sowie die Hohenhewenhalle 
Welschingen für den Trainings-
betrieb geschlossen. 

Hallen 
geschlossen

Engen (swb). Die Stadtbiblio-
thek Engen ist bis einschließ-
lich 25. Mai geschlossen. 

Pfingstferien der 
Bibliothek

Blütenführung 
erst Ende Mai

Engen (swb). Die Blütenfüh-
rung des Touristik-Vereins En-
gen wird aufgrund des schlech-
ten Wetters auf Ende Mai ver-
schoben. Infos unter Telefon 
01733042498.

Tengen (swb). Die Jugendgrup-
pe des Schwarzwaldvereins 
Tengen trifft sich am Samstag, 
25. Mai, 10 Uhr, in der Grund-
schule Tengen. Infos unter Te-
lefon 07736-8545.

Jugendgruppe 
trifft sich
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1-sp., 50 mm hoch, 4-fbg.

AUFLAGE:

8.472 Exemplare
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• total lokal
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NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst:

01805/19292-350
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierrettung: 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

AACH
Wassermeister Marcel Haas

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
Zu erfragen über den jeweiligen
Haus-Tierarzt (AB).

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.



0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Dann bewerben
Sie sich jetzt bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 13 Jahren)

oder rüstige Rentner

für das WOCHENBLATT
am Mittwoch

in

Zusteller gesucht! Lust auf einen Zusatzverdienst?
– Engen
– Diessenhofen
– Nenzingen
Bitte informieren Sie sich !
Wir freuen uns über Ihre

Bewerbung unter:
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Tel. 077 31 / 88 00 44                                     

WOCHENBLATT
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Hilzingen (swb). Urgroßmut-
ters Küche war das Thema im 
Hilzinger Bauern- und Bürger-
museum im Rahmen des 36. In-
ternationalen Museumstags, 
das zahlreiche kleine und große 
Besucher anlockte. 
Im Mittelpunkt stand die Muse-
umsküche und es wurden Be-
sonderheiten rund um das Ko-
chen in den letzten hundert 
Jahren aufgespürt und erklärt. 
Besucherrunden diskutierten 
lebhaft über einem Quiz und es 
wurde viel gelacht über manch 
absonderliche Ideen, wozu 
wohl merkwürdige Gerätschaf-
ten einmal benutzt wurden. 
Großes Rätsel war unter ande-
rem ein so genannter »Milchbe-
schwörer«, der auch noch heute 
eingesetzt wird. Er warnt mit 
Klappern vor dem Überkochen 
der Milch und vor dem Platzen 

der Würstchen beim Erwärmen. 
Interessant war auch das Erra-
ten von Küchenkräutern, die in 
früheren Jahren jede Hausfrau 
in ihrem Garten kultivierte.
Im liebevoll eingerichteten Mu-
seumscafé wurden die Gäste 
vom engagierten Küchenteam 
mit einer reichen Auswahl an 
Kuchen verwöhnt. Dazu gab es 
»Küchenlieder« aus dem 19. 

Jahrhundert, die von F. Korn-
Luick ausgesucht und gemein-
sam mit F. Wehinger vorgetra-
gen wurden. Denn in gehobe-
nen Familien des 19. Jahrhun-
derts war in der Küche zahlrei-
ches Dienstpersonal tätig. Jun-
ge Frauen gingen »in Stellung«, 
unter anderem um ihre Aus-
steuer zusammen zu sparen. 
Die Arbeit war schwer, und 

mitunter wurden sie in ihrer 
Abhängigkeit auch persönlich 
ausgenutzt. Die Küche war 
Treffpunkt, hier tauschten sie 
sich aus und hier sangen sie 
auch zum Zeitvertreib. Worum 
geht es in den Liedern? Um Lie-
be und Sehnsucht, um Heim-
weh, um Herz und Schmerz. Die 
beiden »Dienstmädchen« in 
weißen bestickten Schürzen 
sangen und zelebrierten mit 
viel Spielfreude einige Lieder. 
»Mariechen« und »die holde 
Gärtnerin« durften nicht fehlen. 
Das Publikum lauschte, lachte 
und spendete großzügigen Ap-
plaus. Die Gäste gingen ver-
gnügt und erfüllt nach Hause 
und freuten sich nach diesem 
Tag sicher ganz bewusst über 
die Erfindungen, die die Arbeit 
in der Küche heutzutage er-
leichtern.

Drehorgel oder Butterfass?
Hilzinger Bauern- und Bürgermuseum öffnet Tür und Tor

Großes Interesse an Urgroßmutters Küche hatten die Besucher in 
Hilzingen.

Diessenhofen (swb). Am 
Samstag, 25. Mai 2013, lädt die 
Musikschule Untersee und 
Rhein zu ihrer Instrumenten-
präsentation ein. Morgens von 
9.30 bis 11.30 Uhr in Diessen-
hofen im Schulhaus-Zentrum 
und nachmittags von 14 bis 17 
Uhr im Hubschulhaus in Steck-
born. Ziel der Instrumentenprä-
sentation ist, dass Kindern, 
welche ein Instrument lernen 
möchten aber noch nicht wis-
sen welches, dabei geholfen 
wird das richtige Instrument zu 
finden.
Die Veranstaltung beginnt je-
weils mit einem Kinderkonzert. 
Eingebettet in die heitere Ge-
schichte mit dem Titel »Die 
Pfefferorgel« spielen die Lehr-
personen der Musikschule Un-
tersee und Rhein bekannte Mu-
sikstücke aus Klassik und Pop. 
Dabei wird den zuhörenden 
Kindern schon ein erster Ein-
druck der Instrumente vermit-
telt. Im Anschluss an das Kon-
zert dürfen die Kinder die In-
strumente dann selber auspro-
bieren. Die Lehrpersonen ste-
hen dabei den Kindern und El-
tern beratend zur Seite. Cafete-
ria mit Tanz- und Musikauffüh-
rungen. Während der Instru-
mentenpräsentation steht den 
Besuchern eine Cafeteria mit 
Kaffee und Kuchen zur Verfü-
gung. In Steckborn werden die 
Cafeteria-Besucher zudem ab 
16 Uhr mit Auftritten der Hip-
Hop-Klasse und verschiedenen 
Ensembles der Musikschule Un-
tersee und Rhein unterhalten. 
www.musikstunden.ch. 

Musikschule
lädt ein

 Tengen (swb). Am Dienstag, 4. 
Juni, um 14.30 Uhr wird im 
Pfarrheim von Tengen ein Got-
tesdienst für kranke und ältere 
Menschen aus dem Einzugsge-
biet der Sozialstation Oberer 
Hegau St. Wolfgang gefeiert. 
Die Sozialstation St. Wolfgang 
lädt zu diesem Gottesdienst 
herzlich ein. Im Anschluss ist 
ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen 
vorgesehen.

Gottesdienst für 
Senioren

 Gottmadingen (swb). Die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Gottmadingen lädt am Sonn-
tag, 9. Juni, ab 10.30 Uhr alle 
Gemeindeglieder zur Gemein-
deversammlung in den alten 
Gemeindesaal (unter der Kir-
che) ein. Nach der Begrüßung 
findet ein Vorstellungsgespräch 
mit den Eheleuten Pfarrerin 
Stefanie Hasenbrink und Pfar-
rer Matthias Hasenbrink statt. 
Sie interessieren sich für die 
wieder zu besetzende Pfarrstel-
le. Die Tagesordnung ist in den 
beiden Schaukästen der Kir-
chengemeinde, an der Evange-
lischen Kirche und am Evange-
lischen Pfarrhaus, ausgehängt.
Anregungen und Anträge kön-
nen beim Vorsitzenden der Ge-
meindeversammlung Manfred 
Schöffling, Im Brügel 2, Gott-
madingen, oder seinem Stell-
vertreter Martin Stelzle, 
Schrotzburgsstr. 24, Gottma-
dingen, eingereicht werden.

Pfarrer stellen 
sich vor

Engen (swb). Am Samstag, 8. 
Juni, findet um 17 Uhr ab dem 
Petersfels eine Kinderführung 
(ab 10 Jahre) im Eiszeitpark En-
gen statt. Anmeldung unter Te-
lefon 07733 502–211 oder von 
Durner@engen.de,

Eiszeitpark 
für Kinder

Gottmadingen (swb). Am Frei-
tag, 7. Juni, 18 Uhr findet wie-
der ein Lauftreff mit Bürger-
meister Dr. Michael Klinger 
statt. Die 5 km lange Wegstre-
cke führt durch das Wiesental 
Richtung Randegg und zurück. 
»Jeder, der sich gerne in der 
freien Natur bewegen will, 
kann sich gerne anschließen, 
neue Gesichter sind jederzeit 
willkommen«, betont Michael 
Klinger. Bereits eine Viertel-
stunde vor Beginn besteht am 
Startpunkt beim Bauhof für al-
le, die nicht mitlaufen wollen 
auch die Möglichkeit, in einem 
ungezwungenen Rahmen das 
Gespräch zu suchen und Fragen 
zu stellen.

Laufen mit dem 
Bürgermeister

Gottmadingen (swb). Am 
Donnerstag, 20. Juni, 18 Uhr 
können sich die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
im Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirche anmelden. 

Konfirmanden 
anmelden

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 22. Mai 2013
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

... so frisch

Spargelkäse
Schnittkäse,
mind. 50%
Fett i.Tr.
100 g

Matjesfilet
mit frischen
Garten-
kräutern
100 g

... so günstig

... Obst & Gemüse

Bickensohler
Grauer
Burgunder
trocken
1 l = € 4,66
0,75-l-Flasche

Fleischkäse-
aufschnitt
4-fach sortiert
100 g

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

... Getränke

www.facebook.com/neukaufsulgerkaufsulger

Müller
Fruchtbutter-
milch
verschiedene
Sorten
100 g = € 0,14
500-g-
Flasche

Schwarzwald-
milch
Weidemilch
1,5% oder 3,8%
Fettgehalt
1-l-Packung
je

Iglo Fischstäbchen
tiefgefroren, 100 g = € 0,38
450-g-Packung

Erdinger
Weißbier
versch. Sorten
1 l = € 1,35
je Kiste mit 
20x0,5-l-
Flaschen
zzgl. 3,10 
Pfand 113,493,49

4,4,9999

Paprika
rot, gelb, orange
oder grün
Klasse I
aus 
Deutschland
1 kg

Eisberg-
salat
aus
Deutschland,
Klasse I
Stück

11,88,88

11,4,49

–,69–,69

Rinderkotelett
gut gelagert
100 g

11,69,69

– ideal zum Grillen –

22,39,39 –,69–,69

3,3,4949 –,–,9999

–,69–,69

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr



cher, Bastelbücher, Kinder- und Ju-
gendbücher, viele aktuelle Bücher,
Spiele und DVD’s vom Kindergar-
tenalter bis zum Erwachsenen.

Die Bücherei ist für alle in unserer
Gemeinde, die gerne lesen, geöff-
net.
Kommen Sie einfach mal vorbei,
das Team der Bücherei freut sich
über jeden neuen Leser.
Nachmittags wird auf Wunsch ger-
ne vorgelesen.

In den Schulferien ist die Bücherei
geschlossen. 

Dienstag, 28. Mai 2013
Gelber Sack
Freitag, 31. Mai 2013
Blaue Tonne
Montag, 3. Juni 2013
Biomüll
Montag, 10. Juni 2013
Biomüll
Dienstag, 11. Juni 2013
Restmüll
Montag, 17. Juni 2013
Biomüll
Mittwoch, 19. Juni 2013
Altholz
Sperrmüll

Mara Siegert aus Volkertshausen
ist eine Kunstrad-Europameisterin

Bei der Junioren-EM im Hallen-
sport am 11. Mai 2013 in Altdorf in

der Schweiz wurde mit unserer
Mitbürgerin Mara Siegert (auf dem
Bild zweite von links) die 4-er
Kunstrad-Mannschaft des RMSV
Aach Europameister.

Wir gratulieren ganz herzlichen zu
dieser tollen Leistung.

2. Mannschaft
Samstag, 25.05.2013
SV Volkertshausen 2 - SV Ried-
heim, 14.00 Uhr in Volkertshausen

Damen
Sonntag, 26.05.2013
BSV Nordstern Radolfzell- SG DJK
Singen/Volkertshausen, 15.30 Uhr
in Radolfzell

Kochen mit Manuela Salewski an
folgenden Terminen: 

Montag, 03.06.2013
oder Dienstag, 04.06.2013
und Montag, 10.06.2013
oder Dienstag,11.06.2013

Thema: Salatvergnügen für Som-
mertage in der Grund- und Haupt-
schule in Volkertshausen. 

Beginn: jeweils um 18.30 h. Die
Unkosten werden auf die Teilneh-
mer umgelegt. Verbindliche An-
meldungen nimmt Ilona Baur Tel.
07774/6500 entgegen. Anmelde-
schluss ist am Freitag, den
31.05.2013

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Sonntag, 26. Mai
9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Maiandacht
Montag, 20. Mai
10.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst
Dienstag, 21. Mai
9.00 Uhr Andacht in der Krypta

Sonntag, 26. Mai
9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Maiandacht
Montag, 27. Mai
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 28. Mai
9.00 Uhr Andacht in der Krypta
Donnerstag, 30. Mai
9.30 Uhr Festgottesdienst an Fron-
leichnam in der Eichenhalle in
Hausen,  anschließend Prozession

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleibt vom 21. bis
24. Mai geschlossen.

Krabbelgruppe Volkertshausen

Jeden Montag von 9.00 Uhr –
10.00 Uhr treffen sich im Vere-
nasaal (unterhalb der St. Vere-
na Kirche) Kinder von 6 Mona-
ten bis 2 Jahren mit ihren Be-
gleitern, um Spaß zu haben!
Wir freuen uns über Zuwachs!

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN

Sonntag, den 26.05.
8.45 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum, Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Chris tuskirche, Aach
11.00 Uhr der „andere“ Gottes-
dienst im Nebenraum der Christu-
skirche, Aach

Montag, den 27.05.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche,
Aach

Dienstag, den 28.05.
15.00 Uhr Frauenkreis im Gemein-
dezentrum, Volkertshausen
Thema: Matthias Grünewald 

Freitag, den 31.05.
18.00 Uhr Gebetskreis in der Chris -
tuskirche, Aach
19.00 Uhr Inseln der Ruhe in der
Christuskirche, Aach

Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen
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Spendenkonten
bei der Gemeindekasse

„Alte Kirche 2013“
– 50,00 € von Herrn Alfon Läufle aus
der Uhlandstraße anlässlich der
Gratulation zum 90. Geburtstag von
Bürgermeister Mutter
Neuer Kontostand: 2.582,90 €

Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 

am 23. Mai 2013:
Frau Monika Böhm,
Hauptstraße 45 a
ihren 72. Geburtstag

am 27. Mai 2013:
Herr Friedrich Welwarsky,
Bitzegasse 8
seinen 71. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Geänderter Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags „Fron-
leichnam“ wird der Redaktions-
schluss für das Amtsblatt vor-
verlegt.
Für das Amtsblatt am Mitt-
woch, 5. Juni 2013, ist Redak-
tionsschluss bereits am 
Mittwoch, den 29. Mai 2013
Uhr, im Rathaus. Später einge-
gangene Berichte können nicht
mehr berücksichtigt werden,
da das Rathaus am Freitag ge-
schlossen ist.

Rathaus am 31. Mai 2013
(Freitag nach Fronleichnam)
geschlossen

Am Freitag, den 31. Mai 2013
(Brückentag zwischen Fron-
leichnam und dem darauffol-
genden Wochenende) ist das
Rathaus geschlossen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Rathauses nehmen an die-
sem Tag Urlaub.

Grünannahme im Bauhof
Aufgrund des Feiertags „Fron-
leichnam“ am 30. Mai 2013 ist
die Grünannahme im Bauhof
bereits am Mittwoch, den 29.
Mai 2013 von 15.00 – 18.00 Uhr.
Am Samstag, den 1. Juni 2013
ist die Grünannahme im Bauhof
wie gewohnt von 9.00 Uhr –
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

Öffnungszeiten
der Schulbücherei:
Jeden Donnerstag von 12.45 –
13.15 Uhr und von 17.00 – 18.00
Uhr
Die Bücherei ist im Untergeschoss
der Grund- und Hauptschule Vol-
kertshausen und bietet Bilderbü-
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20 Jahre
Kunstverein Volkertshausen

Am 24.05.2013 ist es 20 Jahre
her, dass sich 10 Kunstfreunde
bei Familie Kongehl in der Gar-
tenstraße 7 trafen, um den
Kunstverein Volkertshausen zu
gründen. Niemand konnte nach
der Gründung vorausahnen, wie
sich das Vereinsleben gestalten
würde.

Was die Gründungsmitglieder
verband, war ein großes gemein-
sames Interesse an der Kunst
und das Bestreben, die Kunst
durch Veranstaltungen und nicht
kommerziellen Ausstellungen
vielen zugänglich zu machen.
Die erste große Herausforderung
für den jungen Verein war es, ge-
eignete Räumlichkeiten zu
schaffen. Als idealer Veranstal-
tungsort bot sich die 1998 von
der Gemeinde Volkertshausen
erworbene „Alte Kirche“ an, die
sich aber in einem desolaten Zu-
stand befand.

Beherzt und tatkräftig und mit
der Unterstützung vieler Helfer
ging der Kunstverein daran, die
„Alte Kirche“ im noch nicht reno-
viertem Zustand für Veranstal-
tungen herzurichten und durch
eine Generalreinigung, das Be-
spannen der Säulen und Empo-
ren mit Stoff sowie das Verlegen
von Gussplatten wurde eine
Räumlichkeit mit einem ganz be-
sonderen Flair geschaffen, so
dass  bereits ein Jahr nach der
Vereinsgründung die erste Aus-
stellung mit aus Metallspinden
geformten Puppen von Jörg Bach
stattfinden konnte, an die sich
sicher viele Volkertshauser noch
erinnern.

Es folgten weitere Ausstellungen
und Veranstaltungen und seit
der Renovierung der „Alten Kir-
che“ und der Eröffnung im Jubi-
läumsjahr 2000 als Kultur-und
Bürgerzentrum boten sich dem
Kunstverein räumlich und tech-
nisch Möglichkeiten, die zum
Gelingen eines vielfältigen Ver-
anstaltungsangebotes beitrugen
und den Kunstverein sowie die
Gemeinde Volkertshausen weit
über die heimischen Grenzen
hinaus bekannt machten. Wie eh
und je hat die satzungsgemäße
Förderung der Kunst für den Vor-
stand oberste Priorität.

Aus diesem Grund wurde anläss-
lich des  20.-jährigen Bestehens
des Vereins eine Skulptur bei
dem heimischen Künstler Joa-
chim Schweikart in Auftrag ge-
geben, die neben der Kirche ih-
ren Platz finden wird.

In erster Linie soll das Kunst-
werk die Bürger der Gemeinde
und Kunstinteressierte erfreuen,
es soll für den kunstinteressier-
ten Betrachter etwas Geheimnis-

volles besitzen und seine Neugi-
erde beim Erspüren und Entdek-
ken des Kunstobjektes wecken. 

Die Skulptur, so viel sei vorab
verraten, besteht aus Eigeltinger
Kalkstein, hat die Maße 230
cm/130 cm/70 cm und mit der
Arbeit hat der Künstler Anfang
August 2012 begonnen.

Zur Enthüllung dieses Kunstwer-
kes, am Freitag, den 24.05. um
18.00 Uhr lädt der Kunstverein
alle Mitglieder und Freunde des
Vereins, alle Kunstinteressierten
und die Volkertshauser Bürger
recht herzlich ein.

Samstag, 25.05. – 20.00 Uhr
Kultur-und Bürgerzentrum 
„Alte Kirche“ Volkertshausen

20 Jahre
Kunstverein Volkertshausen
Candle Light Concert
mit „VOICE 4 YOU“

Mit einem einzigartigen Reper-
toire aus gefühlvollen Rock-Bal-
laden, Musical-Evergreens und
Pop-Klassikern, die in stilvollem
Ambiente bei brennendem Ker-
zenschein neu interpretiert wer-
den, erschaffen sechs professio-
nelle Musiker eine ganz eigene
und intime Atmosphäre, in der
sie jeden Zuhörer persönlich be-
rühren und auf eine musikali-
sche Reise entführen. Die beiden
charismatischen Solisten, Regi-
ne Sauter und Rico Klemm, ver-
stehen es mühelos, ihre konträ-
ren Stimmcharaktere in unendli-
cher Harmonie miteinander ver-
schmelzen zu lassen.

Mit der  instrumentalen Unter-
stützung durch Adrian Winkler
an der Gitarre, Reinhold Ohmay-
er am Piano, Harry Cocetti am
Bass sowie Tino Mende am
Schlagzeug, werden die schön-
sten Hits und Evergreens auf ei-
ne musikalische Perlenkette ge-
fädelt und dem verzauberten Pu-
blikum als melodisches Schmuk-
kstück präsentiert.

Eintrittspreise; Vorverkauf 17 €,
Abendkasse 19 €, Schüler und
Studenten 14 €

Vorverkauf in Volkertshausen:
Elektro Mayer, Hauptstrasse 15
und Traum-Deko, Hauptstraße
34 Tel. Kartenbestellung unter
07774- 7475

Bürgermeisteramt
Volkertshausen

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Volkertshausen
sucht baldmöglichst 

• für den Kindergarten

eine/n staatlich anerkannte/n 
Erzieher/in
zur Verstärkung des Teams.
Die Teilzeitstelle mit 24,5 Stun-
den/Woche (ca. 63%) ist unbe-
fristet. 
Die Eingruppierung richtet sich
nach TVÖD.

Wir erwarten:
• Teamfähigkeit
• päd. Fachkompetenz
• Sozialkompetenz
• Aufgeschlossenheit für unsere
• päd. Konzeption
• Flexibilität und Kreativität
• Engagement
Wir bieten:
• einen interessanten und
• vielseitigen Arbeitsplatz

• Vergütung nach TVÖD
• unbefristetes Arbeits-
• verhältnis
• geregelte Arbeitszeit

Telefonische Auskünfte erhalten
Sie von der Kindergartenleiterin,
Frau Breinlinger, nachmittags
von 14.00 - 16.00 Uhr unter der
Tel.Nr. 07774 / 1526.

• für die Kinderkrippe

mehrere Aushilfskräfte/
Vertretungen
als Krankheits- bzw. Urlaubsver-
tretung.

Telefonische Auskünfte erhalten
Sie von Hauptamtsleiter Martin
Gschlecht, Tel.Nr. 07774 / 9310 -
19, Telefax  07774 / 9310 - 20,
hauptamt@gemeinde.volk-
ertshausen.de.

Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte bis zum 7. Juni
2013 an die Gemeindeverwal-
tung Volkertshausen, Hauptstra-
ße 27, 78269 Volkertshausen.

Rufnummern und

E-Mail im Rathaus:

Zentrale 07774/9310-0

rathaus@gemeinde.

volkertshausen.de

Telefax 07774/9310-20

Bürgermeister Alfred Mutter:

Tel: 9310-15

buergermeister@gemeinde.

volkertshausen.de

Sekretariat, Sabine Sapper

Tel: 9310-15

rathaus@gemeinde.

volkertshausen.de

amtsblatt@gemeinde.

volkertshausen.de

Hauptamt, Martin Gschlecht

Tel: 9310-19

hauptamt@gemeinde.

volkertshausen.de

Hauptamt, Christel Kuhn

Tel: 9310-14

standesamt@gemeinde.

volkertshausen.de

Rechnungsamt, Stefan Reiser

Tel: 9310-17

rechnungsamt@gemeinde.

volkertshausen.de

Kasse, Monika Muffler

Tel: 9310-13

kasse@gemeinde.

volkertshausen.de

Grundbuchamt, Jürgen Nutz

Tel: 9310-11

grundbuchamt@gemeinde.

volkertshausen.de

Einwohnermeldeamt, Heike Fath

Tel: 9310-12

steueramt@gemeinde.

volkertshausen.de

Einwohnermeldeamt,

Claudia Mast Tel: 9310-10

meldeamt@gemeinde.

volkertshausen.de
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